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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Weihnachten und den bevorstehenden Jahreswechsel nehme ich wieder zum Anlass, mich bei Ihnen
für alles was Sie für die Gemeinde, für Mitbürgerinnen und Mitbürger und für Andere getan haben, zu
bedanken.

Grundsätzlich gilt wie immer der Dank auch als Bitte, mit Ihrem Engagement nicht nachzulassen. Er-
freulicherweise haben wir in unserer Ortschaft viele Mitbürgerinnen und Mitbürger die sich teilweise
außerordentlich stark einbringen und engagieren. Es könnten aber auch mehr sein.
Vielen Dank an die Lehrerinnen der Lindenbergschule und allen anderen Schulen, die von Munzinger
Kindern besucht werden, den Erzieherinnen und Erziehern der Kindergärten, den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern der Kirchen, des Jugendclubs und der kirchlichen Sozialstation Tuniberg.

Viele Mitbürgerinnen und Mitbürger erfreuen sich und andere damit, dass sie unser Dorf verschönern
helfen. Sie bepflanzen und pflegen die Baumscheiben oder sie helfen einfach nur mit, die Straßen im
Ort oder auch im Weinberg und in den Feldern sauber zuhalten. Auch dafür herzlichen Dank.

Im Namen des Ortschaftsrates und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ortsverwaltung
wünsche ich Ihnen
- und hier beziehe ich auch alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die in Munzinger Betrieben beschäf-
tigt sind, mit ein -

frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2012

in Gesundheit und Zufriedenheit.
Ihr
Rolf Hasenfratz
(Ortsvorsteher)
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Notfallpraxis für Erwachsene Tel. 0761 8099800
Medizinische Uniklinik: Hugstetterstraße 55, Freiburg
Kinderärztl. Notfallversorgung       NEU 01805 19292300

Tel.: 3057 / www.sozialstation-tuniberg.de
in dringenden Fällen Tel.: 07664/912001
Sprechz. u.Beratung jeweils Mo.-Fr. 10.30-12.00 Uhr
nachmittags nach Vereinbarung

Die nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfahren Sie
kostenfrei unter folgenden Telefonnummern:
Festnetz: 01805 002963; Mobiltelefon: 0137 888 22 833

Samstag, 31.12.2011
Tuniberg-Apotheke, Munzingen
St.-Erentrudis-Str. 22, Tel.: 07664-3205

Notruf Notarzt / Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
DRK - Retungsdienst / Notfallrettung 112
Unfallrettungsdienst /
Krankentransporte 19222 vorwahlfrei
Polizeiposten Freiburg-Rieselfeld,
Rieselfeldallee 39b Tel.: 0761 4768700
montags bis freitags: 7.30 - 16.30 Uhr erreichbar.
Außerhalb dieser Zeiten -
Polizeirevier Freiburg-Süd Tel. 0761 8824421
Polizei Freiburg 0761 8820
Störungsmeldungen
Badenova 0180 2767767
Giftnotrufzentrale 0761 2704360

+ 4361
Umwelttelefon 0761 2016107
Tierkörperbeseitigung 0761 506706

Telefonseelsorge 0800 1110111
(vertraulich, anonym, kostenfrei, rund um die Uhr)

Krebs-Info-Telefon Kaiserstuhl Tel.: 07665 3745
Mo./Di. + Do./Fr., 15.00 - 18.00 Uhr

Landwirtsch. Betriebshelferdienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.: 07602/910126 Frau Löffler, Einsatzleitung
Tel.: 07664/408190 Herr Fichter, Betreuung

SOS werdende Mütter e.V. 0160 5520293

Hebamme Gabriela Thoma,Munzingen Tel. 0761 8817228
Lindenbergschule (Grundschule) Tel.: 2014
Städt.Kiga Sonnengarten Tel.: 1243
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Öffnungszeit der Ortsverwaltung
zwischen Weihnachten und Neujahr

Von Dienstag, 27.12.2011, bis einschließlich
Freitag, 30.12.2011, ist die Ortsverwaltung vormittags ge-

öffnet. Mittwochnachmittag geschlossen.

Im neuen Jahr gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten.

Vorankündigung
Einladung zum Neujahrsempfang

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

zu unserem Neujahrsempfang 2012

am Freitag, 06. Januar 2012, 17.00 Uhr,

lade ich Sie, auch im Namen unseres Ortschaftsrates,

herzlich in die Schlossbuckhalle ein.

Die Winzerkapelle und der Gemischte Chor Munzingen

werden den Empfang musikalisch umrahmen.

Mit den besten Wünschen für ein gutes Jahr 2012

Ihr
Rolf Hasenfratz

Änderung Redaktionsschluss
für die 1. Ausgabe im neuen Jahr

In der Kalenderwoche 52/2011 erscheint kein Nachrichten-
blatt.

Redaktionsschluss für das erste Nachrichtenblatt

2012 ist am Freitag, 30.12.2011, 9.00 Uhr.

Wir bitten um rechtzeitige Abgabe der Mitteilungen, Beiträge und
Anzeigen für das Nachrichtenblatt.
Bitte beachten Sie die Uhrzeit (9.00 Uhr).
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt
werden.

Verloren-Gefunden
Die Fundsachen können von den Eigentümern bei der Ortsver-
waltung Munzingen abgeholt werden.

gefunden:
eine schwarze Wolljacke
ein Brotmesser
ein Schal (beige)
alles beim Weihnachtsmarkt liegengeblieben



Wir gratulieren:
am 26.12.2011
Frau Elisabeth Hepner, Alter Weg 1, zum 83. Geburtstag
Frau Ida Schnurr, Weinstr. 13, zum 79. Geburtstag
Herrn Horst Klein, Hinterm Weiher 2, zum 70. Geburtstag

am 28.12.2011
Herrn Karl Heiny, Reinachstr. 6, zum 89. Geburtstag
Herrn Herbert Gast, St.-Erentrudis-Str. 24, zum 74. Geburtstag

am 01.01.2012
Frau Elisabeth Maier, Alter Weg 1, zum 78. Geburtstag
Herrn Rüstem Sebelek, Beim Steinernen Kreuz 1,
zum 70. Geburtstag

am 02.01.2012
Frau Elsa Flicker, Quellenstr. 4, zum 87. Geburtstag

Wir wünschen unseren Jubilarinnen und Jubilaren alles Gute, insbe-
sondere beste Gesundheit.

Ortsverwaltung Munzingen

Wir laden unsere Mitglieder herzlich ein zum Bezirkslandfrauentag
am 14. Januar 2012 in Ihringen. Thema des Vortrages von Josef Epp:

„Bevor ich auf der Strecke bleibe – aus tiefen Quellen Kraft schöpfen.“
Die Fahrt wird organisiert. Bitte ein Kaffeegedeck mitbringen.

Anmelden bis 4.1.2012, Tel. 3998 Hirschle

Wir wünschen allen

Bürgern eine gesegnete

Weihnachtszeit und alles

Gute fürs neue Jahr.

Vorankündigung
Am Donnerstag, den 05.01.2012 veranstalten wir wieder unseren Ca-
sinoabend im Clubheim.

Wir wünschen Ihnen allen

eine besinnliche Weihnachtszeit

und alles Gute für das kommende Jahr.

Öffnungszeiten Clubheim (Tel.:07664 - 2872):
Mittwoch und Donnerstag ab 18:30 Uhr
sowie bei allen Heimspielen der Aktiven!

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.sv-munzingen.de  oder www.svmunzingen.de

Achtung Änderung der Übungsstunden
ab Montag, 09.01.2012:

Aerobic/Step 19.00 – 20.00 Uhr
Damengymnastik 20.00 – 21.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes

Weihnachtsfest und für das kommende

Jahr alles Gute.

Vorstand

Wir Gigili Geister wünschen besinnliche Feiertage!

Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal recht herzlich bei al-
len unseren Freunden und Gönnern der Zunft für die diesjährige Un-
terstützung zum 33jährigen Bestehen der Gigili Geister Zunft bedan-
ken.
Auch möchten wir es nicht versäumen Ihnen eine schöne Weihnacht
und einen guten Rutsch ins Jahr 2012 zu wünschen.
Gespannt warten wir auf die kommende Fasnet! Wer Näheres erfah-
ren will, kann dies auf unserer Homepage www.gigiligeister.de.

Am Mo., 02.01.12 findet um 20 Uhr unser Januar-Stammtisch statt,
zu dem wir alle aktiven Geister recht herzlich einladen möchten.
Über einen regen Besucherandrang wie zum Nikolausstammtisch
würden wir uns sehr freuen, denn Ihr wisst, bald geht´s los!

Bist Du passives Mitglied und möchtest uns einmal besuchen? Dann
kannst Du das gerne an diesem Montag tun. Wir freuen uns auf jeden
Besuch, den Neugierige uns abstatten möchten.
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Verschiebung der Müllabfuhr
In der 01. Woche 2012 wird die Müllabfuhr wegen des Feiertages
auf Samstag, 07.01.2012, verlegt.

Sammelbehälter für Batterien und Korken stehen in der Ortsver-
waltung.
Die GELBEN SÄCKE werden zu den Öffnungszeiten bei der
Ortsverwaltung ausgegeben.

Gewerbetreibende, die einen größeren Bedarf an Wertstoff-
säcken haben, können sich direkt an die ASF GmbH (Kun-
denzentrum im Betriebshof St. Gabriel,
Hermann-Mitsch-Str. 26) wenden.

Entsorgung der Weihnachtsbäume
Bitte entsorgen Sie die Bäume (ohne Schmuck und Lametta) im
Schnittgut-Container auf dem Parkplatz Richtung Sportplatz
Munzingen.



(Tel.4054950)

Weihnachtsferien:
vom 23. Dezember bis 5. Januar 2012 finden keine Angebote statt

Spatzennest
Wir blicken auf ein schönes und ereignisreiches Jahr 2011 zurück, in
dem wir wieder viele Munzinger Kinder und ihre Eltern begleiten durf-
ten! Unsere 9 Plätze waren das ganze Jahr über belegt, im Herbst
wechselten 4 Kinder in den Kindergarten, 4 neue Kinder konnten
nachrücken und haben sich inzwischen gut bei uns eingewöhnt!
Im Mai konnten wir uns einen großen Wunsch erfüllen und mit Spen-
den und dem Erlös des letztjährigen Weihnachtsmarktes einen gro-
ßen Bollerwagen anschaffen, in dem bis zu 6 Kinder Platz finden!
Auch in diesem Jahr haben die Eltern unserer Spatzenkinder wieder
fleißig gebastelt und beim Verkauf auf dem Weihnachtsmarkt gehol-
fen. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken!
Wir möchten uns auch bei allen anderen bedanken, die uns und unse-
re Arbeit unterstützt und uns geholfen haben, vor allen Dingen Orts-
vorsteher Rolf Hasenfratz, unter anderem dafür, dass er uns die Mög-
lichkeit gegeben hat, den Bürgersaal für unsere regelmäßigen Turn-
stunden zu nutzen, Susanne Winter und ihrem Team von der Kita
Sonnengarten sowie Frau Vögele und ihrem Team vom katholischen
Kindergarten für die gute Zusammenarbeit, Carmen und Fabian Kun-
kel für die Vermietung der Spatzennest-Räume und allen anderen
Förderern und Freunden des Spatzennestes.
Wir wünschen allen Munzingern fröhliche Weihnachten und ein glüc-
kliches neues Jahr!
Franziska Risch und das Spatzennest-Team

Gottesdienstordnung
der Seelsorgeeinheit Tuniberg
Vom 24.12. – 08.01.2012
St. Peter und Paul, Waltershofen (Wa), Opfingen (Opf)
St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie)
Pfarrer Siegfried Flaig
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35
Telefon 0 76 64 / 4 02 98-0; Fax 4 02 98-18
E-mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de
Internet: www.seelsorgeeinheit-tuniberg.de.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen:
Montag von 09.30 bis 12:00 Uhr
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr
Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16.00 und 18.00 Uhr
Telefon: 07665 / 6431
E-mail: Peterundpaul.waltershofen@t-online.de
Diakon Wolfgang Kanstinger, Tel. 07664/5401
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates: Ludger Köhler
Tel. 07664/5618
Kindergarten St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664/3122
Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665/7956

Samstag, 24.12.
16.00 ökum. Krippenfeier für Kinder (Wa)
16.00 Krippenfeier für Kinder (Mu)
Musikalisch begleitet von der Jugend der Winzerkapelle
16.00 Krippenspiel mit Krippenfeier (Opf)
Die Kässchen für die Kindermissionsopfer können in den Kinderkrip-
penfeiern und den Weihnachtsgottesdiensten abgegeben werden.

Am Heiligen Abend
18.00 Christmette (Opf)
23.00 «Weihnachtslob» - die alternative Christmette
Allen, die für Heilig Abend eine Alternative suchen und sich in den
herkömmlichen (Familien)Christmetten nicht (mehr) so wohl fühlen,
hat die Pfarrei St. Stephan im Munzingen um 23 Uhr in der Erentru-
diskapelle auf dem Tuniberg ein besonderes Angebot. «Weih-
nachtslob» nennen die Veranstalter diese Feier und sie möchten da-
mit Gelegenheit geben, sich auf das Eigentliche und Wesentliche die-
ser sogenannten Heiligen Nacht zu besinnen. Mit (eingespielten)
Werken von Korb & Roever (Highland Cathedral), Ennio Morricone
(Gabriels Oboe), Georg Linßen (Venimus adorare eum) und J. S.
Bach (Dona nobis pacem aus H-Moll-Messe) sowie Gedichten von
Silja Walter und Andrea Schwarz widmet sich das diesjährige Weih-
nachtslob dem Thema «einsam und gemeinsam». Im Anschluss an
dieses Weihnachtslob kann man an einer Feuerstelle noch bei
Glühwein verweilen und ins Gespräch kommen.

Sonntag, 25.12. – Hochfest der Geburt des Herrn, Weihnachten –
- ADVENIAT-Kollekte -
10.30 Festgottesdienst der Gemeinde (Mu)
Mitgestaltet vom Kirchenchor St. Stephan
10.30 Festgottesdienst der Gemeinde (Wa)
Der Kirchenchor St. Peter und Paul singt eine Messe von
Charles Gounod

Montag, 26.12. – Heiliger Stephanus –
10.30 Eucharistiefeier (Opf)
Mitgestaltet von Capella Nova

Donnerstag, 29.12.
18.00 Rosenkranz und Andacht (Mu)

Sonntag, 01.01. – Hochfest der Gottesmutter Maria –
10.30 Festgottesdienst der Gemeinde (Opf)
18.00 ökumenischer Gottesdienst (Wa)
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Peter und Paul
mit anschließender Begegnung im Bürgersaal

Dienstag, 03.01.
10.30 Treffen der Sternsinger im Pfarrhaus Waltershofen

Donnerstag, 05.01.
11.00 Treffen der Munzinger Sternsinger in der Kirche St. Stephan

Freitag, 06.01. – Erscheinung des Herrn –
- Afrika-Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika -
10.30 Festgottesdienst mit allen Sternsingern (Opf)
mit Liedbeiträgen des Kirchenchores St. Peter und Paul

Sonntag, 08.01. – Taufe des Herrn –
09.00 Eucharistiefeier (Mu)
10.30 Eucharistiefeier (Opf)

Das Altenwerk St. Stephan bedankt sich:
Für die Mitgestaltung des Adventsnachmittags 2011 bedanken wir
uns sehr herzlich bei den Erzieherinnen, den Kindern und den Eltern
des Kindergartens St. Erentrudis und des städtischen Kindergar-
tens Sonnengarten mit den beiden Leiterinnen Frau Vögele und
Frau Winter, bei Herrn Ortsvorsteher Rolf Hasenfratz für seine
Grußworte.

Den Seniorinnen und Senioren wünschen wir einen besinnlichen Ad-
vent, ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2012 Ge-
sundheit und Gottes Segen.
Ihr Altenwerk St.Stephan

Pfarrbüro geschlossen:
Vom 22.12.2011 bis einschließlich 06.01.2012 bleibt das Pfarrbüro
wegen Urlaub und Jahresabschlussarbeiten geschlossen. In drin-
genden Fällen können Sie uns eine Nachricht auf dem Anrufbeant-
worter unter Tel. 07664 / 40298-0 hinterlassen.
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«Weihnachtslob» -
die alternative Christmette
Allen, die für Heilig Abend eine Alternative suchen und sich in den
herkömmlichen (Familien) Christmetten nicht (mehr) so wohl fühlen,
hat die Pfarrei St. Stephan im Munzingen um 23 Uhr in der Erentrudis-
kapelle auf dem Tuniberg ein besonderes Angebot. «Weihnachts-
lob» nennen die Veranstalter diese Feier und sie möchten damit Ge-
legenheit geben, sich auf das Eigentliche und Wesentliche dieser so-

genannten Heiligen Nacht zu besinnen. Mit (eingespielten) Werken
von Korb & Roever (Highland Cathedral), Ennio Morricone (Gabriels
Oboe), Georg Linßen (Venimus adorare eum) und J. S. Bach (Dona
nobis pacem aus H-Moll-Messe) sowie Gedichten von Silja Walter
und Andrea Schwarz widmet sich das diesjährige Weihnachtslob
dem Thema «einsam und gemeinsam». Im Anschluss an dieses
Weihnachtslob kann man an einer Feuerstelle noch bei Glühwein
verweilen und ins Gespräch kommen.

Evangelische Kirche in Freiburg
Pfarramt: Tiengen, Alte Breisacher Straße 5-7, Tel: 1719,
Fax: 408128,
e-Mail: ekiti@web.de, www.ekiti.de
Pfarrer Roland Wolf, Termine nach Vereinbarung
Pfarramtsbüro: Montag und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Kirchliche Sozialstation, Tel. 3057
Evangelischer Kindergarten, Tel. 1254
Gruppen und Kreise: Information über das Pfarramt

Samstag, den 24.12.2011 – Heiliger Abend
15.30 Uhr Christvesper I Familiengottesdienst mit Krippenspiel,
Pfarrer Wolf
18.00 Uhr Christvesper II Anspiel der Konfirmanden.
Musikalisch gestaltet durch das Chörle, Pfarrer Wolf

Sonntag, den 25.12.2011 – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Festgottesdienst mit der Feier des Heiligen Abendmahls,
Musikverein Tiengen, Pfarrer Wolf

Montag, den 26.12.2011 – 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Hauptgottesdienst, Gemischter Chor, Pfarrer Deusch

WOCHENSPRUCH
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine
Herrlichkeit. (Johannes 1,14)

Samstag, den 31.12.2011 – Altjahrsabend
18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Bekanntgabe der Taufen,
Trauungen, Bestattungen und der Kirchenein- und -austritte 2010,
Pfarrer Wolf

Jahreslosung für 2012 – 2. Korinther 12,9
Jesus Christus spricht: „Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.“

Sonntag, den 01.01.2012 – Neujahr
Kein Gottesdienst in Tiengen
18.00 Uhr Ökumenischer Neujahrsgottesdienst für alle Tuni-
berggemeinden in der Pfarrkirche Waltershofen, mit anschlie-
ßender Begegnung im Bürgersaal Waltershofen

WOCHENSPRUCH
Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles im Namen
des Herrn Jesus und dankt Gott, dem Vater, durch ihn.
(Kolosser 3,17)

Sonntag, den 08.01.2012 – 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Hauptgottesdienst, Fr. Dr. Hellerich, Prädikantin

WOCHENSPRUCH
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. (Römer 8,14)

Montag, den 09.01.2012
14.00 Uhr Betreuungsgruppe der Kirchlichen Sozialstation Tuniberg
für Menschen mit Demenz im Ev. Gemeindehaus, Info Sozialstation
Tuniberg, Tel. 07664 – 3057
17.30 Uhr Pfadfindergruppe „Pumas“ im Ev. Gemeindehaus
18.00 Uhr Jungpfadfindergruppe „Die Panther“ im Ev. Gemeinde-
haus
20.00 Uhr Chorprobe im Ev. Gemeindehaus in Tiengen
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Von unserer Sehnsucht nach Weihnachten
Festtage unterbrechen unseren Alltag. Sie lassen uns inne halten.
Sie regen zum Nachdenken an. Weihnachten ist solch ein Fest-
tag, die Weihnachtszeit solch eine Festzeit zum Innehalten und
Nachdenken.
Vielleicht gehören Sie dazu? Es gibt sie immer noch: Menschen,
die sich auf Weihnachten und an Weihnachten freuen. Nichts
kann ihnen das nehmen. Weihnachten ist DAS CHRISTFEST
überhaupt, auch wenn dieser Name längst nicht mehr allen prä-
sent ist. Was immer Menschen bei Weihnachten denken oder füh-
len, seien wir froh über alle Musik, Besinnlichkeit, gutes Essen und
Trinken, äußere Gesten und Besuche, Geschenke und alles Übri-
ge. Lassen wir uns den Zauber der Weihnacht nicht kaputt ma-
chen! Die Heilige Nacht bringt etwas zu Tage, was vielleicht das
ganze Jahr über zurückgedrängt wird: unsere Religiosität und Spi-
ritualität, so merkwürdig oder gar kitschig uns das nach Außen
drängende Innere anmuten mag. Alles deutet daraufhin: Weih-
nachten ist das Fest der Herzen.
Schon Maria bewahrte alles in ihrem Innersten. Das Christfest
rührt das Innerste an, von Anfang an.
Warum holen wir uns denn all das ins Wohnzimmer, auch in die
Kirche: die Bäume, das Paar, den Stall, die Tiere, die Hirten, die
Könige, das ganze weihnachtliche Ensemble inklusive Engeln
und Sternen – und natürlich das Kind?
Wir wissen es doch ganz genau: Es gibt keine heile Kindheit, keine
heile Familie – wohl aber verspüren wir zutiefst die Sehnsucht da-
nach. Weihnachten braucht ganz persönliche Rituale. Unsere
Sehnsucht braucht Möglichkeiten des Umgangs.

Wir brauchen Zeiten und Räume des Nicht- Alltags. Feste sind
dazu da, uns fester zu binden. Wir brauchen die sinnliche Erfah-
rung des Festes. Wer wirklich feiert, der denkt nicht an die Sorgen
von morgen, sondern der ist ganz im Hier und Jetzt, der erlebt ei-
nen Hauch von Ewigkeit. An Festen besinnen sich die Menschen
auf das, was ihnen wichtig und heilig ist – auch wenn es nur Erin-
nerung an Früher ist oder eine Hoffnung, die sich nicht oder nicht
mehr erfüllen wird. „Alles beginnt mit der Sehnsucht“ (Nelly
Sachs) – sie ist grundsätzliche Lebensbejahung und Suche nach
Erfüllung. Die Sehnsucht nach Familie ist bestimmt größer als das
traditionelle Jammern über Familienzwang, aufgesetzte Idylle
oder Beziehungsbrüche. Wir setzen das Krippenhaus gegen die
Unbehaustheit, die Lichter gegen die Finsternis, den grünen
Baum gegen die kahle Leere, das wärmende Feuer gegen die Käl-
te, das Leben gegen den Tod.

Wir feiern Weihnachten nicht das Fest einer Geburt irgendwann in
der Vergangenheit, sondern die Gegenwart des Gotteskindes,
das Fest unserer Zukunft.

Wir feiern Gottes neuen Anfang mit uns: Gott wird Mensch, damit
der Mensch
eine Zukunft habe in Gott (Hildegard von Bingen).
Auszug: Daniel Hörnemann

Mit den besten Wünschen und Gottes Segen für ein fröhliches, ge-
segnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2012.

Ihr
Siegfried Flaig Ludger Köhler
Pfarrer PGR-Vorsitzender



Heiliger Abend – Gottesdienste in Opfingen/Waltershofen
16.00 Uhr, Ökumenisches Krippenspiel in der Pfarrkirche in Walters-
hofen
17.00 Uhr, Christvesper in der Bergkirche in Opfingen, Pfr. Binder,
musikalisch gestaltet vom Kirchenchor. Ab 16.15 Uhr musiziert das
Bläserensemble des Musikverein Opfingen unterm Christbaum.

Urlaub Pfarrer Wolf
Herr Pfarrer Wolf ist vom 27.12.2011 bis einschließlich 30.12.2012 im
Urlaub.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte in dieser Zeit an Herrn
Pfarrer Binder in Opfingen, Tel. 07664 -1880.
Vom 02.01.2012 bis einschließlich 08.01.2012 ist Herr Wolf ebenfalls
im Urlaub. Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an Herrn Pfr.
Greder in Ehrenkirchen, Tel. 07633 - 7020
Ansprechpartner in der Gemeinde ist der Kirchenälteste Herr Karle,
Tel. 2778

Pfarramtsbüro
Das Pfarrbüro ist vom 27.12.2011 bis 05.01.2012 geschlossen.

BROT FÜR DIE WELT „Land zum Leben - Grund zur Hoffnung“
Gerade für die Armen in den ländlichen Gebieten gilt: Nur wer über
ausreichend fruchtbares Land verfügt, kann sich und seine Familie
ernähren und braucht keinen Hunger fürchten. Doch in vielen Län-
dern gehört das Land reichen Grundbesitzern oder Großkonzernen.
Oft werden Arme von ihrem Land vertrieben, um Platz zu machen für
den Anbau von Exportprodukten. Als kirchliches Hilfswerk steht „Brot
für die Welt“ diesen Menschen bei. Zusammen mit unseren Partnern
unterstützen wir sie, ihr Recht auf Land einzufordern und ihr Leben
selbst in die Hand zu nehmen. Helfen Sie mit Ihrer Spende! Infoblätter
und Überweisungsträger sind im Pfarramt erhältlich.

Unterwegs auf dem Jakobsweg
Auf den französischen Jakobsweg führt eine Fußwallfahrt der Katho-
lischen Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg, die vom
25. Mai bis 07. Juni 2012 (Pfingstferien) stattfindet. Viele Menschen
gingen und gehen diesen Weg, um Orientierung zu finden und sich
auf die Suche nach Gott und sich selbst zu machen. Nach gemeinsa-
mer Anreise mit dem Nachtzug ab Offenburg ist Beginn der Wallfahrt
in Conques, einem bedeutenden Ort in der Geschichte der Jakobspil-
ger. Von dort geht es in elf Tagesetappen über Moissac bis nach Mar-
solan, insgesamt rund 230 Kilometer. In Condom ist am Ende ein Tag
Aufenthalt. Unterwegs ist man in kleinen Gruppen von maximal zwölf
Personen. Übernachtet wird in einfachen Hotels oder Pilgerunter-
künften. Der Reisepreis beträgt 1095 Euro für KLB-Mitglieder und
1195 Euro für Nichtmitglieder. Weitere Informationen und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15,
79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-235,
E-Mail: mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de.

Standby goodbye
Mal so richtig abschalten - das gilt nicht nur in der Vorweihnachtlichen
Zeit nach einem Weihnachtseinkauf im Gedränge, sondern auch für
Stromschlucker im eigenen Haushalt. Denn Strom sparen ist immer
noch die beste Energiequelle.

Jedes Jahr werden allein für den Leerlaufverlust elektrischer Geräte
ca. 22 Milliarden Kilowattstunden vergeudet. Für einen durchschnittli-
chen Haushalt bedeutet dies ca. 100Euro im Jahr, die durch den
Standby-Betrieb, den sogenannten Bereitschaftsmodus verloren ge-
hen. Die meisten Geräte aus dem Bereich der Kommunikationstech-
nik verbrauchen selbst dann Strom, wenn sie gar nicht benützt wer-
den und scheinbar ausgeschaltet sind.

Wer Geräte nach dem Gebrauch regelmäßig richtig ausschaltet und
somit vom Netz trennt, kann sparen und somit gleichzeitig etwas für die
Umwelt und das Portemonnaie tun. Wenn das Gerät jedoch keinen
„Aus“ Knopf hat, schafft eine schaltbare Steckdosenleiste Abhilfe.

Im Alltag gibt es aber Geräte wie zum Beispiel PCs oder Anrufbeant-
worter, bei denen es gerade darauf ankommt, dass sie ständig funk-
tionsbereit sind. Hierbei empfiehlt es sich bereits schon bei der An-
schaffung von Neugeräten spätere unnötige Stromkosten zu vermei-
den. Beim Kauf ist vor allem auf einen echten Netzschalter und einen
niedrigen Standby-Stromverbrauch zu achten.

Jeder einzelne kann seinen persönlichen Beitrag zur Energiewende
leisten, in dem er den eigenen Energieverbrauch senkt, ohne dabei
auf Lebensqualität verzichten zu müssen. Weitere Informationen und
Tipps zum Energie- und CO2- Sparen gibt es auf www.badeno-
va.de/energie-sparen.

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl
31. Dez.(Samstag) „Stammtisch im Berglusthaus“
ab 14 Uhr

Gäste sind herzlich willkommen

Krabbelgruppe „Zauberwald“
in Freiburg-Tiengen hat ab Februar einen freien Platz. Bei Interesse
bitte melden unter 07664/4034930 oder einfach mal bei uns Am Wäl-
dele 20a vorbeischauen.
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